ANHANG  R11

IM HINBLICK AUF DIE AUFTRAGSAUSFÜHRUNG VORGESCHLAGENE MASSNAHMEN FÜR DIE GESUNDHEIT, HYGIENE UND SICHERHEIT AM ARBEITSPLATZ
Name oder Firma des Anbieters:     
     
Mit den folgenden Fragen will die Vergabestelle abklären, welche Massnahmen der Anbieter im Bereich der Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz für die Auftragsausführung vorgesehen hat.
Aufgrund der Antwort des Anbieters wird die Vergabestelle bestimmen, inwieweit die gesetzlichen und regulatorischen Vorschriften eingehalten werden. Sie kann Anlass für Zusatzfragen geben, die an einer allfälligen Abklärungssitzung erörtert werden.
Beantworten Sie bitte folgende Frage:
1. Welche Massnahmen für die Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz haben Sie am Ort der Leistungserbringung vorgesehen?
Sind diese Massnahmen in einem SiGePlan* beschrieben?

NEIN
JA

*
Sicherheits- und Gesundheitsschutzplan
Formelle Vorgaben für die Antwort: 
-
Höchstens ein A4-Blatt (einseitig beschrieben)

-
Falls vorhanden können Kopien des Sicherheits- und Gesundheitsschutzplans (SiGePlan) oder der Massnahmen für die Arbeitssicherheit und den Gesundheitsschutz (vgl. ASA-Richtlinie) beigelegt werden.

-
Das Antwortdokument ist mit dem Vermerk «R11», dem Namen oder der Firma des Anbieters und dem Wortlaut der Frage zu versehen.
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